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FUSSBALL

Stein an U19-EM dabei
Die Schweizer U19-Juniorinnen qualifizierten sich zum fünften
Mal innerhalb der letzten acht Jahre für die EM-Endrunde, die
vom 13.bis 25.Juli in Weissrussland stattfindet.Nach dem 3:0-
Sieg gegen Titelverteidiger Italien bezwangen die Schweize-
rinnen gestern Samstag in Brunnen auch Holland souverän
7:3, womit der Gruppensieg in der zweiten Phase der EM-Qua-
lifikation schon vor dem abschliessenden Spiel gegen Rumä-
nien gesichert wurde. Verteidigerin Danique Stein vom NLA-
Aufsteiger Concordia Basel spielte während 90 Minuten
durch.

U19-Juniorinnen. EM-Qualifikation: Schweiz - Holland 7:3
(2:1). – Brunnen. – 960 Zuschauer. – SR Mamajewa (Russ). –
Tore: 5. Crnogorcevic 1:0. 9. Worm 1:1. 26. Bachmann (Foulpe-
nalty) 2:1. 66. Bachmann 3:1. 69.Versteegt 3:2. 76. Crnogorce-
vic 4:2. 79. Crnogorcevic 5:2. 86. Baer 6:2. 87. Versteegt 6:3.
Mehmeti 7:3.
Schweiz: Küffer (Schlieren); Steinmann (GC/Schwerzen-
bach), Bouakaz (Zürich), Stein (Concordia Basel), Kuster
(GC/Schwerzenbach); Keller (Kriens), Fimian (GC/Schwer-
zenbach), Susuri (Rot-Schwarz Thun)/52. Wälti (Köniz), Meh-
meti (Zuchwil); Crnogorcevic (Rot-Schwarz Thun)/83. Spahr
(Zuchwil), Bachmann (Umea/Sd)/69. Baer (Zürich).

Weiteres Resultat: Italien - Rumänien 4:0 (3:0). – Rangliste
(je 2 Spiele): 1. Schweiz 6 (10:3). 2. Holland 3 (11:7). 3. Italien 3
(4:3). 4. Rumänien 0 (0:12). – Die Schweiz vorzeitig Gruppen-
sieger.

HANDBALL

Leader RTV Basel distanziert Kriens
Nationalliga A, Abstiegsrunde: RTV Basel – HC Kriens
36:34 (21:19). – Rankhofhalle. – 250 Zuschauer. – SR Jer-
gen/Zaugg. – Torfolge: 2:0, 2:3, 4:5, 8:9, 9:12, 13:13, 15:15,
15:16, 19:16, 20:18, 21:19; 22:19, 22:23, 23:25, 26:27, 28:28,
31:28, 33:30, 36:31, 36:34. – Strafen: 4-mal 2 Minuten gegen
RTV, 3-mal 2 Minuten gegen Kriens.
RTV Basel: Stauber (1), Rätz; Hwangbo (5/4), Milovanovic (1),
Gulbicki (4), Goepfert (4), Golubovic, Stamenov (4), Mettler
(2), Cano Arjona (5), Hlavtur (6), Stalder (1), Jovovic (3).
Kriens: Schelbert, Hodel; Wymann, Müller, Mitrovic, Nyffeneg-
ger (5), Tschannen (7), Stankovic (9), Yalciner (3), Bislimi (4),
Willisch (6/2).
Bemerkungen: RTV ohne Hofstetter, Rätz und Kuppelwieser
(alle verletzt), Kriens ohne Portmann, Schmid, Schlegel und
Zimmermann (alle verletzt). RTV setzt Golubovic nicht ein,
Kriens setzt Wymann und Müller nicht ein. – 5. Hodel hält Pe-
nalty von Stamenov (2:2), 3. Willisch wirft Penalty an den Pfo-
sten (23:23).

1. RTV Basel 27 13 4 10 758:772 30
2. Kriens 27 11 4 12 750:762 26
3. Fortitudo Gossau 27 7 2 18 747:861 16
4. Suhr Aarau 26 5 5 16 681:760 15
5. Grasshoppers 27 4 3 20 682:823 11
6. GS Stäfa 26 2 1 23 720:866 5

Basel Regio verabschiedet fünf Spielerinnen
Im letzten Heimspiel der Saison holten sich die NLB-Handbal-
lerinnen der SG Basel Regio einen bedeutungslosen 40:27-
Sieg gegen die Reserven des LK Zug. Davor gab die Vereins-
führung gleich fünf Rücktritte bekannt. Während Noëmie
Schluchter ihre Karriere in der zweiten Mannschaft fortsetzen
wird, hören ihre Schwester Tabea sowie Sandra Jermann mit
dem Leistungssport auf. Die U18-Nationalspielerinnen Ste-
phanie Mathys und Seraina Hochstrasser wechseln zum süd-
badischen Regionalligisten TVGrenzach.Dort werden sie auch
Einsätze bei der A-Jugend erhalten – diese wird neu von Ste-
phanies Vater Thomas Mathys trainiert.(VKR) 

LEICHTATHLETIK

Silber für Lombriser und Friederich
Am Tüfelsschlucht-Berglauf in Hägendorf gab es regionaler
Sicht mehrere sehr gute Resulatte. Bei den Männern siegte
der Cross-Schweizermeister und OL-Läufer Matthias Merz
(Beinwil am See) vor Gabriel Lombriser aus Büsserach und
dem Liestaler Andi Herzig. Die Siegerin bei den Frauen war die
erst 17-jährige OL-Läuferin Fiona Kirk (Bellikon), die vor Rahel
Friederich (Basel/Liebefeld) ins Ziel lief. Der Lauf fand bei
starker Bise, aber sehr guten Laufbedingungen statt, das Ziel
erreichten 610 Finisher.(BZ)

Tüfelsschlucht-Berglauf. Hägendorf. Männer: 1. Matthias
Merz, Beinwil am See 33:11.4. 2. Gabriel Lombrise,r Büsserach
34:13.7. 3. Andi Herzig, Liestal 34:25.6. 4. Alessandro Beck,
Staffelbach 34:46.3. 5. Adrian Brennwald, Aeugst am Albis
34:57.2. 6. Stephan Holzer, Wittinsburg 35:00.6. 7. Erwin Mül-
ler, Oberkirch 35:13.5. 8. Patric Wyss, Olten 35:24.1. 9.Thomas
Hohl, Allschwil 35:31.2. 10. Audun Weltzien, Zürich 35:55.9.
Frauen: 1. Fiona Kirk, Bellikon 38:37.9. 2. Rahel Friedrich, Lie-
befeld/Basel 40:14.8. 3. Selina Stalder, Malters 40:42.9. 4. Gi-
sela Schneeberger, Gänsbrunnen 42:36.2. 5. Andrea Huser,
Aeschlen ob Gunten 42:44.6. 6.Tanja Amiet,Zuchwil 43:07.1. 7.
Ariane Gutknecht,Allschwil 43:20.7. 8. Susanne Bürgi, Kesten-
holz 44:24.5.

Tekle und Büttel die Schnellsten in Lupsingen
Ein ausführlicher Bericht zu diesem Lauf folgt in der Diens-
tagsausgabe der Basellandschaftlichen Zeitung.

20. Lupsinger-Lauf (12,3 km/320 m HD). Männer: 1. Tekie
Tekle (Duggingen/Eritrea) 45:22. 2. Stefan Eng (Pfungen)
47:30. 3. Michele Cordasco (Oberdorf) 48:17. –Frauen: 1. De-
borah Büttel (Riehen) 50:16 (Streckenrekord, bisher Janina
Saxer in 52:13 im 2006). 2. Simone Ehrsam (Birmensdorf)
53:16. 3. Barbara Vogt (Gelterkinden) 57:51.

RUGBY

RFC Basel in Fribourg deklassiert
In der 10. Runde der Nationalliga B kassierten die Männer des
RFC Basel auswärts gegen RC Fribourg eine deutliche 7:27-
Niederlage. Dadurch ist der frühere NLA-Verein auf den vor-
letzten Rang zurückgefallen.

Männer. Nationalliga B. Rangliste: 1. RC CMSG 12/52. 2.
Rugby Lugano 11/35. 3. RC Neuchâtel Sport 12/34. 4. RC Fri-
bourg 11/28. 5. RC La Chaux-de-Fonds 11/22. 6.Albaladejo RC
Lausanne 11/18. 7. RFC Basel 10/16. 8. RC Zug 10/4.

TISCHTENNIS

Rio-Star-Frauen holen Meistertitel und Steiner
Das Frauenteam des TTC Rio Star Muttenz hat die Auf-/Ab-
stiegsrunde der NLA/NLB auf dem zweiten Platz hinter dem
TTC Wintherthur abgeschlossen. In der letzten Runde be-
zwangen die Baselbieterinnen den TTC Zürich/Affoltern mit
6:4 und holten sich damit den Pokal als bestes NLB-Team. Den
Aufstieg hatte Rio Star Muttenz schon vor drei Wochen si-
chergestellt. Mit Manuela Steiner (TTC Aarberg) hat der Auf-
steiger seinen ersten Zuzug getätigt.(WKO)

SERVICE

RTV Basel: Starker Wille wurde belohnt
Die Handballer des RTV Basel besiegen in der Nationalliga-A-Abstiegsrunde den HC Kriens mit 36:34 (21:19) 

Wie immer, wenn sich diese
beiden Rivalen gegenüberste-
hen, ist für Spannung gesorgt.
So auch gestern Abend.

VRENI KÜMMERLI RINGGENBERG 

«Es gibt Spiele, die will man einfach un-
bedingt gewinnen, und die Begegnun-
gen gegen Kriens gehören absolut da-
zu», sagte ein sichtlich entspannterer
RTV-Trainer Davide Cubito. Denn auch
er wusste, dass die Basler NLA-Handbal-
ler sowohl gute wie auch weniger starke

Phasen in dieser Partie zeigten. Doch es
ging noch einmal gut aus für den RTV. 

Es war ein reiner Arbeitssieg mit ei-
ner starken Willensleistung seitens des
RTV gestern Abend gegen Kriens. Die
Gäste machten den Baslern das Leben
lange schwer, ja sie führten sogar über
weite Strecken der Partie. 

Der RTV legte schnell einmal auf
2:0 vor, was aber das Team weniger be-
ruhigte als vielmehr den Gegner ansta-
chelte. Kriens kämpfte, und durch sei-
nen starken Rückraum mit Christoph
Tschannen, David Nyffenegger und Bo-

ris Stankovic – später auch noch mit
Okan Yalciner – wurde die Basler Ab-
wehr des öfteren in Bedrängnis ge-
bracht. Doch der RTV führte dennoch
zur Pause mit 21:19. Danach starteten
die Gastgeber nicht optimal, denn statt
die Führung auszubauen, übernahm
Kriens wieder das Geschehen. Die Partie
wankte hin und her, bis gut eine Vier-
telstunde vor dem Spielende. Dem RTV
gelangen vier Treffer in Folge und er
holte sich eine leichte Führung heraus
(31:28). Die Krienser konnten daraufhin
nicht mehr kontern. 36:31 führten die

Basler drei Minuten vor dem Abpfiff,
dann liess man Kriens noch auf 36:34
herankommen. 

Auf Basler Seite gefielen mit ihrem
grossen Engagement vor allem Kreis-
läufer Peter Hlavtur, Aufbauer Claude
Mettler und Fran Cano Arjona, der über
weite Strecken auch als Kreisläufer
agierte. Applaus holte sich auch Goalie
Pascal Stauber, der sich ebenfalls in die
Liste der Torschützen eintragen liess. 

Mit diesem Sieg bleibt der RTV in
der NLA-Abstiegsrunde die Nummer 1,
erst vier Punkte dahinter folgt Kriens. 

Bei den Knaben mit Jahrgang 2000 und jünger liefern sich der Läufer
des TV Muttenz und LC Therwil ein packendes Duell in der Wechselzone.

Basler beim Stab
genommen
Impressionen von der 28.Austragung des Staffellaufs
«Quer durch Basel»

Es war einmal mehr ein erfolgreiches
Quer durch Basel: 132 Mannschaften
mit rund 800 Teilnehmenden rannten
gestern Samstag durch die Freie Strasse
vom Marktplatz zum Barfüsserplatz.
Viele Zuschauer feuerten die Läuferin-
nen und Läufer der unterschiedlichsten
Kategorien an. Auch dank den ausge-
zeichneten äusseren Bedingungen gab
es vier Streckenrekorde. 

Für die Überraschung der Veran-
staltung sorgte der TV Dägerlen aus
dem Zürcher Weinland: Das Team trat
erstmals am Quer durch Basel an und
realisierte auf der gut 1,5 Kilometer lan-
gen Strecke die schnellste Zeit (3:13.2
Minuten). Damit war der TV Dägerlen,
der in der Kategorie Aktive Männer (B)
startete, sogar noch knapp schneller als
der LC Basel, der in der Elite-Kategorie
gewann – dort allerdings konkurrenz-
los, da der Lokalrivale Old Boys überra-
schend kein Elite-Männer-Team stellte.

Dafür stellte Old Boys das schnellste
Team bei den Frauen, das in der Katego-
rie C klar gewann. In der Kategorie «Fir-
men / Ad hoc / Plausch» sorgte eine Pro-
minentenstaffel für den Höhepunkt:
Angeführt von Fecht-Olympiasieger
Marcel Fischer starten in diesem Team
Leichtathletin Simone Oberer, Profibo-
xer Blas Miguel Martinez, Parkour-Ath-
let Steven Käser sowie FDP-Nationalrat
Peter Malama und SP-Grossrat Beat Jans. 

Marcel Fischer engagierte sich für
eine gute Sache: Seit seinem Rücktritt
vom Spitzensport ist er Athletenbot-
schafter für die humanitäre Organisa-
tion Right to Play, die notleidende Kin-
der mit Sportprogrammen unterstützt.
Marcel Fischer, der während seiner
sportlichen Erfolge in Basel trainierte
und studierte, lebt heute als Arzt in der
Ostschweiz: «Ich habe zehn Jahre in Ba-
sel verbracht, aber durch die Freie Stras-
se bin ich damals nie gerannt.» (BZ)

Der entscheidende Moment der Stafette ist die Stabübergabe, hier
perfekt vorgemacht vom LAS Old Boys Basel 2 in der Kategorie N.

Stolz schliesst  Vater Kowalski
seinen Sohn im Ziel in de Arme.

Ein Wechsel in der Freien
Strasse bei der Kategorie O.

Den Anlass eröffneten mit der Kategorie Q die Mädchen mit Jahrgang
2000 und jünger auf dem Marktplatz.
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